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11 Uhr Am Miniſtertiſche Dr Miquel Die erſte Berathung
7 eben wurſes betr die Einkommenſteuer wird fort
geſetzt

Abg Richter Hagen freiſ Gewiſſe techniſche Vorzüge der
neueren Steuervorlagen ſind geſtern ſo ſehr hervorgehoben worden daß
ich darauf nicht weiter einzugehen brauche ſondern den Blick auf die
allgemeine Wirkung der Entwürfe richten kann Von dem
großen Steuerplan welchen der Herr Miniſterpräſident bei der
Einbringung dieſer Vorlagen rühmte, habe ich bisher nichts entdecken
können und auch innerhalb der Staatsregierung ſcheint man über dieſen
Plan noch ſehr im Unklaren zu ſein Nur zwei Gedanken der Vorlage
ſind klar Der erſte der Staat darf unter keinen Umſtänden
einen Einnahme Ausfall erleiden der zweite die Steuer
r müſſen noch mehr bluten als bisher ſei es nun für
den Staat oder für die Gemeinden Bei der Gewerbeſteuer werden
im Ganzen vier Millionen erlaſſen aber ſofort durch Neube
ſteuerungen wieder eingebracht indem man die Schankwirth
ſchaften ſtärker beſteuert obſchon deren Beſitzer unter der Ver
theuerung des Branntweins ſchwer leiden man hat andere
Gewerbe bis zu den Menageriebeſitzern herab herangezogen ob
wohl noch Niemand gehört hat daß dieſe Leute Mitglieder eines

Millionen Klubs ſind Eine Reform kann ich alſo in
dieſen Geſetzen nicht erblicken Für den Steuerzahler iſt
es gleich zu welchem Zwecke die Steuern bewilligt werden
für ihn iſt die Hauptſache daß er zahlen muß Wider
ſpruch Es iſt aber doch ſo Die ganze Clauſel Francken
ſtein hat nicht ein einziges Prozent Steuerverminderung bewirkt
Genau mit derſelben Motivirung wie dieſe Vorlagen wurden vor zehn
Jahren die Steuervermehrungen begonnen Es ſind hunderte von
Millionen Steuern im Reiche bewilligt ohne daß eine nennenswerthe
Ermäßigung der Abgabe eingetreten wäre in Preußen Dabei beſteht
nach den eigenen Worten der Herrn Finanzminiſters für dieſes Jahr
ein Ueberſchuß von 101 Millionen Wozu ſollen da die direkten
Steuern erhöht werden Dieſer Ueberſchuß iſt die Folge davon daß
uns früher die Finanzlage gar zu ſchwarz gemalt worden iſt Der
Ueberſchuß iſt alſo ganz erklärlich er wird nach meiner Ueberzeugung
auch in den nächſten Jahren vorhanden ſein Zum Ueberfluß werden
im Reichstage noch 30 Millionen neue Zuckerverbranchs
ſteuer gefordert und da wollen Sie nicht einmal die Gewerbeſteuer in
Preußen auf die Staatskaſſe übernehmen Was die Einkommen
ſteuer betrifft ſo hätte dabei auch eine Kommunalſteuerreform
mindeſtens angedeutet werden müſſen Gerade die Gemeinde
ſteuern ſind die drückenderen in einzelnen Gemeinden betragen ſie
4 Mal ſo viel als die für den Staat Will etwa der Herr Finanz
miniſter in den Gemeinden das Syſtem der Verbrauchsabgaben wieder
entwickeln Die Deklarationspflicht welche in dem neuen
Entwurf gefordert wird iſt viel weniger wichtig als die Unterſcheidung
wie das Einkommen erworben wird Man ſollte zwiſchen dem Er
werben durch körperliche und geiſtige Arbeit unterſcheiden wenn
man nicht den Sozialdemokraten in die Hände arbeiten will die dieſen
Unterſchied auch nicht machen Daß die Vorlage dieſen Unter
ſchied nicht macht iſt geradezu barbariſch Eine ſolche
Unterſcheidung bedingt auch eine Aenderung des ganzen vorgeſchlagenen
Tarifs der auch ſehr nachtheilig für die Gemeinden ſein würde Auf
dieſen Punkt iſt bisher viel zu wenig gegeben Was die Erbſchafts
ſteuer anbetrifft ſo ſcheint mir daß dieſe Birne abſolut nicht erſt
geſchält zu werden brauccht ſie iſt heute ſchon als ungenießbar erkannt
Jch glaube wir brauchen die Erbſchaftsſteuervorlage gar nicht erſt an
eine Kommiſſion zu verweiſeu Die Heranziehung der Aktiengeſellſchaften
erkennt ſelbſt der Herr Miniſter als Doppelbeſteuerung an
meint aber man könne ſchon Unrecht thuen brauche es ſich auch nicht
gereuen zu laſſen wenn die Sache Kur Vergnügen mache Eine
ſchöne Steuerpolitik Auch die ſozial ſo wichtigen Pro
duktiv und Konſumvereine werden ſchwer getroffen trotz
dem alle Urſache vorhanden iſt dieſe Genoſſenſchaften zu ſchanen Sehr
vorſichtig iſt man dagegen mit den Brennereien umgegangen
Die Verſprechungen des Herrn Finanzminiſters erinnern faſt an die
bibliſche Geſchichte von Jakob Elf Jahre haben die Herren indirekte
Steuern bewilligt um die Ueberweiſung der Grund und Gebäude
ſteuer an die Gemeinden zu erzielen Jetzt heißt es Jhr müßt noch
elf Jhre dienen bevor Jhr den Steuererlaß bekommt Dieſe neue
Finanzpolitik läuft hinaus auf eine Bevorzugung des land
wirthſchaftlichen Oſtens vor dem induſtriellenWeſten Jn der Landgemeinde Ordnung die ja viel
beſſer iſt als die Steuervorlage iſt das ziemlich deutlich
klargelegt Es iſt dort nachgewieſen daß die Armenlaſt im Oſten nicht
größer iſt als im Weſten ſondern daß nur die dortige Gemeinde
Ordnung welche eigentlich eine Gemeinde Unordnung iſt
die Laſten ungleich vertheilt Dem Volksſchulgeſetz
iſt eine Ueberſicht beigegeben die übrigens das Beſte an dem ganzen
Geſetz iſt woraus ſich ergiebt daß die Schullaſt im Weſten eine viel
größere iſt als im Oſten trotzdem ſoll der Ertrag der lex Huene
mehr im Jntereſſe des Oſtens als des Weſtens verwendet werden
Bezüglich der angekündigten Ueberweiſung der Grund und
Gebäudeſteuer an die Gemeinden herrſcht noch völlige Dunkel
heit Die Gemeinden können was ihr Grund nnd Boden an Werth
gewinnt auch durch Abgaben von Grund und Boden aufbringen da
mit nicht die Einkommenſteuer dazu verwendet wird den Grund und
Bodenbeſitzern beſondere Vortheile zuzuwenden Wenn ich auch die
Hoffnung aufgebe dieſe Vorlage in für mich annehmbarer Geſtalt
umgearbeitet zu ſehen ſo entbindet mich das doch nicht von der Pflicht
der Mitarbeit Der Tarif muß jedenfalls erheblich umgeſtaltet werden
ſelbſt auf die Gefahr hin einen Verluſt für die Staatskaſſe herbei
zuführen Warum will der Herr Finanzminiſter es nicht mit der
Quotiſirung der direkten Steuern verſuchen Die Zuſammen
ſetzung des Landtages läßt die Annahme der Quotiſirung doch ziemlich
ſicher erſcheinen ſobald die Staatsregierung dieſelbe fordert Ueber die
Deklarationspflicht kann ich mich erſt entſcheiden wenn die Sache end
iltig feſtſteht Die heute vorgeſchlagene Deklaration iſt der
ernehmung eines Angeklagten vergleichbar nur mit dem

Unterſchiede daß der Angeklagte nichts gegen ſich auszuſagen braucht
während bei der Deklarationspflicht das Gegentheil der Fall iſt Die
techniſchen Beamten der Veranlagungskommiſſion werden keine ſehr
behagliche Stimmung in dieſe Kommiſſion bringen Auch der Land
rath iſt nicht der geeignete Vorſitzende gerade bei dem Deklarations
zwange iſt die freie Thätigkeit der Selbſtverwaltungs
behörden unentbehrlich Es würde ſich empfehlen die großen Grund
züge der Geſetze in zweiter Leſung feſtzuſtellen und dann erſt die
Vorlagen an eine Kommiſſion zu verweiſen Noch ſympa
thiſcher hat mich der von nationalliberaler Seite gemachte Vorſchlag
berührt angeſichts des neuen geſetzgeberiſchen Materials das Abge
ordnetenhaus aufzulöſen und Neuwahlen vorzunehmen
Heiterkeit Der Herr Miniſterpräſident hat dieſe Geſetze als Kampf

mittel gegen die Sozialdemokratie bezeichnet An dieſem ſozialdemo
kratiſchen Feuer ſucht aber blos jede Partei ihre Aepfel zu braten
Geiſtliche wenn ſie Gehaltserhöhungen wünſchen oder neue Kirchen
bauen wollen die Regierung wenn ſie ihre Vorlagen durchbringen will
Gerade in der Zoll und Steuer Politik des Reiches liegt aber eine
große Begünſtigung der Sozialdemokratie Wollen Sie dieſe falſche
und ſchädliche Politik aufgeben die Lebensmittel ver
billigen dann ſind wir bereit mitzuhelfen So lange aber die jetzige
Wirthſchafts politik fortgeſetzt wird ſagen wir aber zu allen
neuen Steuervorlagen nein weil wir die heutige Richtung für verderb
lich halten Beifall und Ziſchen

Finanzminiſter Dr Miquel Daß der Herr Vorredner an
der Vorlage auch nicht ein gutes Haar laſſen würde das habe ich
mir wohl gedacht das konnte ich ſchon aus der Haltung der Frei
ſinnigen Zeitung erſehen Aber Herr Richter hat ebenſowenig
wie ſein Organ poſitive Vorſchläge gemacht Womit ſollen
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wir denn eigentlich anfangen zu reformiren Herr Richter ſagt
Allem nein wir können machen und anfangen was wir wollen

or Allem aber muß ich dagegen proteſtiren daß Herr Richter be
hauptet dieſe Vorlage wolle ſegte Jntereſſen fördern Jch
verwahre mich entſchieden für ſolche Unterſtellung Herr
Richter hat auch an der geplanten Ueberweiſung der Grund
und Gebäudeſteuer an die Gemeinden etwas auszuſetzen gehabt
Dieſe Ueberweiſung kommt indeſſen nicht den Grundbeſitzern zu Gute
ſondern den Gemeinden und ihren Einwohnern allgemein Jch
bin der Anſicht daß es ſich bei einer richtigen Steuerreform darum
handeln muß den Grund und Boden zu entlaſten und das mobile
Kapital ſtärker heranzuziehen Wir müſſen das Syſtem der perſön
lichen Steuern weiter ausbauen dann werden wir ſchon zu
befriedigenden Reſultaten kommen Bravo Den Weg für künftige
Steuererlaſſe haben wir uns nicht verbaut haben wir die Mittel ſo
werden wir ſie auch anwenden Heute will ich ſchon erklären daß die
bisherigen Debatten mich zu der Erwägung gebracht haben ob nicht
doch der Tarif für Einkommen bis zu 3000 Mark noch
weiter zu erleichtern iſt Bravo Bei den gegenwärtigen
Steuervorlagen handelt es ſich um einen Akt der Gerechtigkeit
und da ſollte Herr Richter nicht immer die Parteiprinzipien in
den Vordergrund ſtellen Unnütze Ausgaben zu vermeiden darin werde
ich mit dem Herrn Vorredner ſtets einig ſein aber er hat leider keine
ſolche Ausgaben bezeichnet Herr Richter kritiſirt gern aber wie es
beſſer zu machen iſt das kann er auch nicht ſagen Die lex Hüne hat
im letzten Jahre 47 Millionen gebracht kann mir Herr Richter garan
tiren daß ſie im nächſten Jahre auch nur 33 Millionen bringt Wie
die finanziellen Verhältniſſe ſich in der Zukunft geſtalten
werden das kann Niemand beſtimmt ſagen auch der Herr Vorredner
nicht Für die Kommunalſteuern können nicht die gleichen
Grundſätze maßgebend ſein wie für die Staatsſteuern Haben
wir die letzteren reformirt dann können wir auch weiter ſehen Die
Gewerbeſteuer deren Fortfall Herr Richter verlangt würde ich
dann ſelbſt nicht ganz aufheben wenn genügende Mittel
vorhanden wären Höchſtens würde ich ſie den Gemeinden
überweiſen Das Bild des ferneren Verlaufes der Steuer
reform iſt bei mir vollſtändig klar ich will aber die vielen
vorhandenen Streitfragen nicht noch unnütz vermehren durch die ſofortige
Darlegung dieſes Planes Jedenfalls iſt durch die Verwendungs
beſtimmun e im vorliegenden Geſetze dafür geſorgt daß die gut
müthige Volksvertretung nicht in einen Hinterhalt gelockt wird
Ueber ſeine Stellung zur Deklarationspflicht für welche
neulich auch Herr Rickert ſprach hat uns Herr Richter im Unklaren
gelaſſen Wollen wir eine gerechte Veranlagung ſo können wir auch
die Deklarationspflicht nicht entbehren Auch bei vollem Vertrauen zu
dem guten Willen des Einzuſchätzenden iſt eine Kontrollbehörde
nicht zu entbehren ſie muß in Thätigkeit treten ſowohl zur Be
richtigung von Jrrthümern wie zur Aufdeckung von Be
trügereien bei der Deklaration Die Gemeinden werden durch die
Steuerreform keinen Nachtheil haben ſie werden im Gegentheil durch
eine richtige Veranlagung zu den Staatsſteuern erheblichen Nutzen
haben namentlich die Herren aus dem Weſten werden mir das gern
beſtätigen Der Vorwurf des Herrn Richter daß die Jntereſſen der
Land wirthſchaft durch dieſe Vorlage und die Reformgeſetzgebung
überhaupt begünſtigt würden iſt in der That unbegründet Die ganze
Zollpolitik von der Herr Richter ſo viel ſprach gehört doch vor
den Reichstag Wollte ich mich hier auf dieſe Dinge einlaſſen
ſo könnte ich beginnen was ich wollte den Beifall des Herrn Richter
würde ich nie finden Mein Beſtreben wird es ſein eine ver
ſöhnende ſachliche Politik an die Stelle der Partei
politik zu ſetzen Männer die ſolchem Beginnen Widerſtand leiſten
halte ich nicht für nützlich Wie lange ich hier ſtehen werde
kann ich nicht wiſſen aber ſo lange ich hier ſtehe will
ich wirken als ehrlicher Mann ohne jeden anderen
Gedanken als den das Wohl Preußens zu fördern
Lebhaftes Bravo bei den Konſervativen Nationalliberalen und im

Centrum

Abg v Eynern natlib beantragt die Debatte nach dieſen beiden
gewaltigen Reden zu vertagen Das Haus beſchließt demgemäß und
vertagt ſich nach einigen perſönlichen Beinerkungen bis Montag 11 Uhr

Einkommenſteuer und Erbſchaftsſteuer
CAus Nah nnd Fernu

Berlin 23 November Schaudervoller Racheakt
Wrangelſtraße 140 wohnt in einem Keller gemeinſam mit ihren 4 Kin
dern aber getrennt von ihrem arbeitsſcheuen verkommenen Ehemanne
eine Frau Wilde eine ordentliche fleißige Perſon die ſich mit ihrer
Hände Arbeit redlich durchs Leben ſchlug Am Sonnabend Abend
pochte an der Wohnungsthür der gänzlich obdachslos gewordene Ehe
mann und bat unter der Zuſicherung daß er fortan ſich eines ordent
lichen Lebenswandels befleißigen werde um Einlaß und Aufnahme
Nach längeren Auseinderſetzungen gewährte ihm Frau Wilde in der
That Aufnahme weil es ihr ſchien daß die guten Vorſätze welche der
ſelbe kundgab ernſt gemeint ſeien Der Abend verlief zwiſchen den
Eheleuten im beſten Einvernehmen ſo daß Frau Wilde nachdem ſie
dem Manne das Lager bereitet mit den beſten Hoffnungen für die
Zukunft gegen 10 Uhr ſich zur Ruhe begab Die frohe Hoffnung war
aber leider eine trügeriſche denn W hatte die Reue nur geheuchelt um
durch die damit erzielte Aufnahme Gelegenheit zu einem ſchauer
vollen Racheakt an ſeiner Frau zu finden Heute früh gegen
128 Uhr wurde nämlich der Sohn der Wildeſchen Eheleute der mit
den Eltern und den Geſchwiſtern in demſelben Zimmer ſchlief durch
das Knallen mehrerer Schüſſe geweckt und ſah nun zu
ſeinem Entſetzen wie der Vater mit einem Revolver in der Hand
vor dem Bett der Mutter ſtand und die Frau die ſich emporzurichten
ſuchte immer wieder auf das Lager zurückdrückte Von Angſt ergriffen
ſprang der Knabe aus dem Bett und ſtieß einen gellenden Hilferuf
aus Jn dieſem Augenblick richtete Wilde die Schußwaffe
gegen ſich ſelbſt und ſchoß ſich eine Kugel in den
Mund Der Schuß ſcheint jedoch keine allzu ſchwere Wirkung
geübt zu haben denn Wilde vermochte noch ſich aus der Wohnung zu
entfernen Frau W ward nach dem Krankenhauſe Bethanien gebracht
Bei der Durchſuchung der Wohnung wurde ein mit Blut friſch be
ſudelter Hammer vorgefunden deſſen Stiel abgebrochen war Jn
zwiſchen hatte Wilde ſich auf dem Polizei Bureau ſelbſt geſtellt
von wo er nach der Charité überführt wurde Er hatte angegeben
daß er ſeiner Frau zuerſt mit dem erwähnten Hammer einen Schlag
auf die rechte Schläfe verſetzt habe wobei der Stiel abgebrochen ſei
und daß er ſodann vier Schüſſe auf ſein Opfer abgegeben habe
Dieſen Angaben entſprach der Befund der Frau Wilde bei ihrer Unter
ſuchung Trotz der vielfachen Verwundungen hat die arme Frau ihr
Bewußtſein nicht verloren und konnte ausführliche Angaben über das
an ihr vegangn Verbrechen machen Die Aerzte hoffen ihr das Leben
erhalten zu kö Die Verwundung des Mannes iſt weit wenigerönnen

r die Lebensgefahr ſcheint hier ſogar ausgeſchloſſen
zu ſein

Berlin 23 November Einweihung einer Urnenhalle
Heute Vormittag erfolgte die Einweihung der für Berlin auf dem
friedrichsfelder Gemeindefriedhofe vom Verein für Feuerbeſtattung
errichteten für Angehörige aller Confeſſionen beſtimmten Urnenhalle in
Gegenwart der Vertreter der Stadthehörden Die Feier wurde durch
Geſang des Opernhauschores eingeleitet Der Vereinsvorfitzende
Stadtverordnete Matterne hielt die Feſtrede

Hamburg 22 November Verhaftung eines Mör
der s Schiffstaufe Das Jndividuum welches vor einiger
Zeit den Erbſchulzen Meyer und deſſen Familie in Neuhof er
mordet hat iſt geſtern in der Perſon des Schmiedes Koch in
Fürſtenberg verhaftet worden Der Mörder war ſehr zerknirſcht
Von Frau v d Heydt Elberfeld iſt heute das dritte vom Stapel
Weptene Schiff der Oſtafrikalinie auf den Namen Kanzler getauft
worden

Lauban 22 November Der flüchtige Defraudant
Vogel welcher hier Steuerrendant war und wie ſeinerzeit berichtet
nach Unterſchlagung von 22000 M flüchtig geworden hat ſich völlig
ſubſiſtenzlos den Behörden in Wien geſtellt

Zſchopau 22 November Raubmordverſuch Jn der
Nacht zum Freitag iſt an der 74 Jahre alten Schnittwaarenhändlerin

4

Beilage zu Nr 276 des GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Eleonore Franz hier ein Raubmord verſucht worden Der Thäter
iſt Nachts wahrſcheinlich durch das ſchon vorher aufgewirbelte h
des Erdgeſchoſſes eingeſtiegen hat
lampe ausgelöſcht den Verſuch gemacht der Frau ein Tu

in dem Schlafzimmer die Nacht
ch in den

Mund zu ſtopfen und Geld von ihr verlangt Die Frau konnte jedoch
glücklicher Weiſe noch mit röchelnder Stimme nach Hilfe rufen der
Thäter hatte aber ſchon die Flucht ergriffen Von der Gendarmerie
iſt bereits ein Handelsmann von hier verhaftet worden welcher dringend
verdächtig erſcheint dieſe That verübt zu haben

Koblenz 22 November Entſprungener Verbrecher
Der berüchtigte Einbrecher Braun iſt aus dem Zuchthauſe in
Diez entſprungen und treibt ſich in hieſiger Gegend herum Die
Umgegend lebt in Schrecken die ganze Polizei iſt aufgeboten

Gebweiler 21 November Mord Ein in der vorletzten
Nacht verübter Mord verſetzte geſtern Morgen die ganze Bewohnerſchaft
in Aufregung Die Ermordete iſt die etwa 30 Jahre alte Roſalie
Dauer Tochter des Kaufmanns Dauer aus Straßburg welcher vor
etwa 2 Jahren hier einen 50 Pfennig Bazar errichtete Dieſes Geſchäft
leitete Dauer Anfangs mit ſeinen beiden Töchtern eine derſelben kehrte
jedoch in letzterer Zeit nach Straßburg zurück Der Vater war vor
geſtern nach Straßburg gereiſt und iſt dem Vernehmen nach erſt geſtern
Morgen mit dem erſten Zuge zurückgekehrt Geſtern Morgen bemerkte
eine Friſeuſe welche etwas nach 7 Uhr in das Haus kam um eine im
erſten Stock wohnende Dame zu friſiren daß die Ladenthür etwas ge
öffnet war Sie ſchöpfte Verdacht den ſie der Dame von oben mit
theilte und beide gingen nachdem ſie eine dritte herzhafte Perſon
herbeigerufen in den Laden und
Stube wo ſie die Roſalie Dauer völlig angekleidet

in die hinter demſelben befindliche
aus drei

Wunden am Halſe blutend auf dem Sopha todt fanden Als
muthmaßlicher Mörder wurde der Poſthülfsbeamte Nic Wek von hier
gefänglich eingezogen Die Unterſuchung ergab daß das Opfer durch
einen Schlag auf den Kopf betäubt ſodann gewürgt wurde und darauf
drei Schnitte von 3 em Länge in den Hals erhalten hat Der
muthmaßliche Mörder iſt der Sohn rechtlicher Eltern aus Pfaffenheim
gegen 30 Jahre alt und ſeit etwa 12 Jahren beim hieſigen Poſtamt
beſchäftigt Er unterhielt mit der Ermordeten ein Liebesverhältniß
was ihn jedoch nicht hinderte mehrere der Art anzuknüpfen Der
Leichtſinnige hat ſo ſagt man im Publikum um ſeine Braut
heirathen zu können wozu ihm die Mittel fehlten ſeine Geliebte er
mordet und beraubt

München 23 November
fälſchungen

Verhaftung WechſelDie hieſige Bahnpolizei verhaftete geſtern Abend
einen wegen betrügeriſchen Konkurſes und Wechſelfälſchung in Höhe
von über 100,000 Mark ſeit dem 2 October flüchtigen berliner
Kaufmann Laut Meldung aus Kitzingen wurde gegen eine
dortige Weinfirma wegen
die Unterſuchung eingeleitet

Wien 22 November

bedeutender Wechſelfäſchungen

Eiſenbahnunfall Zwiſchen
Wiener Reuſtadt und Wien in der Nähe von Ackau entgleiſten
heute Morgen auf der Südbahn vier Wagen eines Perſonenzuges
wobei einem Schaffner der Arm zermalmt wurde Reiſende
wurden nicht verletzt

New York 22 November Einſturz eines Gebäudes
Ein großes vierſtöckiges Gebäude in Jerſey City der Firma Wells
Fargo Co gehörig ſtürzte heute Vormittag ein Ein Arbeiter
wurde getödtet 12 erlitten mehr oder weniger ſchwere Verletzungen

Bilbao 21 November
kleiner
Jnſeln iſt in

20 Perſonen
Vergnügungsdampfer von

der Nähe dieſer Stadt

ertrunken Ein
Las Palmas Kanariſche

untergegangen Etwa
20 Perſonen welche ſich in dem ſonnigen Klima der Kanariſchen Jnſeln
als Kurgäſte aufhielten ſollen bei der Kataſtrophe ertrunken ſein

Patentſchau
Mitgetheilt durch das Patentbureau von Otto Wolff in Dresden

Ein Verfahren zur Herſtellung von Brettern aus Holz
ſeilen wurde Herrn Emil Voitel
tentirt

in Bautzen unter Nr 53883 pa
Aus grober Holzwolle geſponnene Seile werden mit flüſſigem

Waſſerglas imprägnirt und nach der Trocknung in einem Bade von
Gypsmilch geknetet um vor dem Abbinden des Gyvpſes in einer dem
herzuſtellenden Brett entſprechenden Form zuſammengedrückt zu werden
Nach dem erfolgten Abbinden der nun ein Ganzes bildenden brett
förmigen Maſſe wird dieſe aus der Form geſchütlet und um zu er
thären der Luft ausgeſetzt

Abonnenten des General Anzeiger ertheilt das obige Bureau freie
Auskunft über Patent Marken und Muſterſchutz

Viele Leute haben gar keine Ahnung davon welche ernſten Folgen
mitunter ein vernachläſſigter Katarrh nach ſich führen kann Es würde
hier zu weit führen alle die ſchweren Krankheiten und ihren Zu
ſammenhang mit der urſprünglichen leichten Erkältung des Näheren
zu beſchreiben und dürfte die Warnung einen Katarrh in keinem Falle
zu leicht zu nehmen genügen Nachdem uns die heutige Wiſſenſchaft
ein Mittel an Handen gegeben die Entzündung der Schleimhäute der
Luftwege die Urſache des Katarrhs in ganz kurzer Zeit oft ſchon
nach Stunden durch Chinin Präparate zu beſeitigen und damit das
Uebel ſelbſt zu heben wäre es Leichtſinn ſich dieſes Mittels der Apo
theker W Voß ſchen Katarrhpillen nicht rechtzeitig zu bedienen
Dieſelben ſind auf Baſis der neueſten Forſchungen der Wiſſenſchaft
dargeſtellt und deren Fabrikation der fortlaufenden Kontrolle des Herrn
Dr med Wittlinger in Frankfurt a M unterſtellt

Schwefelſaures Chinin Salzſäure Dreiblattpulver Dreiblattſind
Extrakt Süßholzpulver Traganth

Die Beſtandtheile

Benzoegummi und Chokolade Zu
haben à Doſe Mk 1 in Halle Adler und Hirſch Apotheke

Fahrplan vom I Oktober 1890
Abfahrt nach

Leipzig 2 431 65756 V 3 850 10151150 140 353 55 N
3 523 N 3 630 79
830 95 1056 A 3

1125 A

Magdeburg 66 V b Cöthen
7185 918 1058 V bis
Cöthen 1191 V 3 126
313 541 883 1025 A

753
Berlin 346 V 3 485

725 850 V 3 119
140 586 60 88 A3 919 A 3 120 A

Thüringen 18 V bis Erfurt
5380 67 V 3 789 V

3 1013 1037 V 31186 1255 210 5
N 3 627 721 A bisMerſeburg 98 A bis Erfurt
1122 A

Sorau Guben 740 1124
131 636 A 3 983 A

Nordhauſen Kaſſel 515 66
V bis Sangerhauſen 99 11 0

V 8 120 N bis Eisleben
25 550 MN 980 A bis Nord
hauſen 1082 A 8 1120 A
bis Eisleben

Aſchersleben Halberſtadt 7
1186 118 35

552 925 A

Ankunft von
Leipzig 525 636 79749 940 1054 112
V 3 17 115 25e414 528 719 A 8
A 83 910 1018 A 3
1159 A

Magdeburg 282 VP 727 V 3
840 V v Cöthen 109 12

3388 51 N 73 656
858 1050 A 3

Berlin 455 727 V v Bitter
feld 959 1032 V 3 11

155 529 4 N 13
837 1115 A

Thüringen 3 V 3 vonMünchen Zeitz 480VP 526 u 5
V k v Merſeburg u fahr nur

Wochentags 7 V v Erfurt
840 V 3 1028 18
421 514 581 80 A

3 v München Zeitz 828
919 A 3 11 A 11 A 8

Sorau Guben 75 1027 V
3 1216 72 1014 ANordhauſen Kaſſel 62 V von

Eisleben 65 V von Nord
hauſen 716 V 3 105
1240 N v Nordhauſen 118
5is 729 A von Eisleben
756 A 3 10 0 A

Aſchersleben Halberſtadt 686
V v Cönnern 810 102
118 455 529 N 18853 A

bedeutet Schnellzug
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Der ziunerne Krug
Von Detlev Freiherr von Liliencron

Nachdruck verboten
Auf dem Heimwege von einem meinem Gute weit ent

fernten Holz das ich beſichtigt hatte war ich hungrig ge
worden Jeh ritt deshalb auf einen mir am Wege liegenden
Hof deffen Beſitzer ich kannte Zwar mied ich ihn gern
weil er mir nicht zuſagte Sein ſcharfer kalter Verſtand
überwucherte ihm das Herz zu ſehr

J treffe ihn zu Hauſe Ehrlich geſtanden ich wäre
bei Jhnen vorbeigeritten hätte mich nicht der Hunger ge
plagt Der Gutsbeſitzer lacht Offenheit iſt eine große
Tugend Jch aber bin froh Sie einmal wiederzuſehen
Nehmen Sie Platz Entſchuldigen Sie mich für einige
Minuten ich kundſchafte was mein Haus Ihnen bieten
kann Aber ich bitte doch um alles in der Welt ſich
meinetwegen nicht Mein Freund hat ſchon die Thüre
hinter ſich Jch bin allein Wie ich mir ſeinen Schreibtiſch
betrachte auf dem jeder Gegenſtand in peinlicher Ordnung
ſteht fällt mir ein zinnerner Krug in die Augen der mir
wegen ſeiner höchſt geſchmackloſen Arbeit durchaus nicht den
übrigen eleganten Sachen aus Cuivre poli aus feinſter
Bronze aus edlen Metallen überhaupt zugehörig erſcheint

Bald ſitzen wir am Frühſtückstiſch ziehen kalte Ente
und leichten Moſel durch Zahn und Lippen und ſind in
lebhafter Unterhaltung Jch bin meinem Freunde nicht
mehr ſo gegenherzig wie früher und thue ihm im Geheimen
Abbitte Wie anregend er erzählt wie klar und beſtimmt
er ſeine Behauptungen zu geben und kommt es darauf an
zu vertheidigen weiß Dabei iſt er nicht eigenſinnig hört
mit Ruhe und mit jener köſtlichen Gabe Durch kaum merk
liches Kopfnicken durch Worte wie ei ei da bin ich
ganz Jhrer Meinung aber wie lebhaft Sie ſich deſſen
erinnern nun das muß ich ſagen und ähnliche
ſeine Aufmerkſamkeit kund zu geben mir zu

Bei einer eingetretenen Stockung fragte ich ihn plötzlich
Auf Jhrem Schreibtiſch fand ich eben einen zinnernen

Bierkrug der mir zu den anderen dort ſtehenden Sächelchen
nicht ganz ſtimmen will Verzeihen Sie meine Neugierde
Wenn Sie mir mittheilen möchten wie er dahin gerathen
ſo würde ich Jhnen dankbar ſein Sie wiſſen wie mein
Gemüth zwar Sie haben immer über dergleichen Un
begreiflichkeiten mich ausgelacht oft durch eine ſcheinbar
kleine Nebenſächlichkeit erregt werden kann Wenn Jhnen
nicht etwa ein Geheimniß verbietet oder Aber ich
bitte Sie natürlich natürlich Es iſt eine ziemlich gleich
ältige Geſchichte lächelte der Gutsbeſitzer

Er beginnt
Jch war in eine große Stadt Oſtpreußens als Brigade

Adjutant verſetzt Der Ehrgeiz fing mich zu plagen an
Ja er hatte mich bald dermaßen in ſeinen ſcharfen Krallen
daß ich völlig jede Fühlung mit dem übrigen Leben verlor
und im Beſonderen mich nicht mehr den natürlichſten Lebens
frenden die uns als Gegengewicht im ſchweren Tagewerk
gegeben ſind hiugab

Jch hatte mich in einer Vorſtadt eingemiethet um hier
in ungeſtörter Ruhe mich in Arbeit zu verſenken zu weiterem
raſchen Vorwärts auf dem Wege zum Generalfeldmarſchall
Ich vernachläſſigte in der That ſogar meine kämeradſchaft
lichen Pflichten immer einſamer und zurückgezogener lebend

Außer mir wohnten in dem kleinen Landhanſe meine
alte Wirthin die Wittwe eines Kaufmanns mein Burſche
und das Dienſtmädchen

Die Lebenseigenſchaften meiner Mitinſaſſen ſind bald
gegeben Die alte Dame ſorgte mütterlich für mein Wohl
Jch ſah ſie ſelten Mein Burſche Domigalla war ein gnut
müthiger etwas beſchränkter Pole der mich zuerſt wenn
ich ihm Befehle gegeben mit oſffenſtem Munde und mit anf
geriſſenſten Augen ängſtlich angeſehen hatte Als ich ſeine
Eigenart erkaunt ſprach ich ihm meine Aufträge langſam
und ruhig aus und ich habe nie einen beſſeren Diener ge
habt Jm Uebrigen lebte er ſtill und ſtumm vor ſich hin
und ſeiner Gedanken höchſter war er nicht mit Heimaths
bildern beſchäftigt mochte der prächtigſt zu erreichende Glanz
meiner Stiefel und Sporen ſein Für meine Pferde ſorgte
er wie eine zärtliche Mutter für ihre Kinder

Das Dienſtmädchen endlich ein ſechzehn ſiebenzehnjährig
Ding in der Gegend von Köslin geboren war nicht ſchön
nicht häßlich Jch ſah ſie in den erſten Monaten ſelten
oder nie Was gingen mich die Weiber an Jch war viel
zu ſehr mit des Lebens Ernſt beſchäftigt

Einmal komme ich Nachts ſpät nach Hauſe Jch finde
Licht und auf meinem Sopha die Stirn auf der Tiſch
platte ſitzt ſchlafend das Mädchen Sie erwachte als ich
durch Rücken eines Stuhles Geräuſch vernrſachte Ganz
verbieſtert ſtarrt ſie mich an wurde dunkelroth lächelte

verlegen und bat um Entſchuldigung ſie wäre nachdem
ſie meinen Schreibtiſch abgeſtaubt eingeſchlummert Jch
machte ihr ſelbſtredend keine Vorwürfe und ſie ſchlich
täppiſch und unbeholfen hinaus Jch dachte nicht mehr an
den Vorfall Doch bald fiel es mir auf daß ſie mich aus
irgend einem Verſteck einem Winkel hinter einer Thür
einem Fenſter anſah wenn ich am Tage aus meinem Bureau
eimkehrte Sie wollte Domigalla allerlei kleine Dienſt
eiſtungen abuehmen für mich die dieſer ich möchte ſagen

eiferſüchtig auf ſeinen eigenſten Wirkungskreis in Auſpruch
nahm Es kam deshalb zu unerquicklichen Reibereien
zwiſchen den beiden Da eines Nachts als ich ſpät mein
Zimmer betrat fand ich wieder das Mädchen dort Sie
ſchlief den Kopf an die Sophalehne zurückgebeugt Jn
ihren Händen hielt ſie eine Photographie von mir Jhr
Mund war ein wenig geöffnet einfältig unſchuldig war
ein Lächelit ſtehen geblieben und auf ihren Wangen lagen
Thränen Sie mußte erſt vor Kurzem ſich in den Schlaf

eint haben Plötzlich fiel mir eine Binde von den
n Jch weckte ſie und ließ ſie ohne ihr rauh das

nſchickliche ihres Benehmens zu verweiſen aus der Stube
Am anderen Tage aber hatte ich ein Geſpräch mit

meiner Wirthin Jch ſagte ihr daß ich kündigen müſſe
weun Marie nicht entfernt würde Auch die alte Dame
hatte die Sache bemerkt Sie gab mie Necht Ich bat ſie
die Entlaſſung des Mädchens ohne jedes abſichtliche Merken
lafſen zu bewirken Sie fand bald einen Grund und nach

jede Scene zu vermeiden

vier Wochen mußte die kleine Pommeranerin in einen
anderen Dienſt

Abſichtlich war ich am Tage ihres Abzuges erſt am
Abend in meine Wohnung gegangen um jeden Abſchied

Mein Zimmer war ſchon er
hellt Auf dem Tiſche ſtand in Papier verpackt ungeſchlacht
mit Lack geſchloſſen und betröpfelt ein Gegenſtand Mein
Name war darauf geschrieben Jch entwickelte ihn und es
entpuppte ſich der zinnerne Krug den ſie vorhin in meiner
Arbeitsſtube ſahen Ein Zettel lag in ihm Ahngedenken
an Maria

Das Mädchen hatte für zwei drei Mark aus ihren
Erſparniſſen mir das Stück gekauft

Lieber Freund ich weiß daß Sie mich für hartherzig
halten Da muß ich Jhnen denn ſagen daß ich bis in
Herz und Nieren getroffen war Jch fühlte Thränen und
ich ſchämte und ſchäme mich ihrer nicht Das arme Dienſt
mädel hab ich natürlich nicht wiedergeſehen den Krug aber
habe ich bewahrt und er ſoll auf meinem Schreibtiſch ſtehen
bis an mein Ende

Jch mußte meinem Bekannten bewegt die Hand reichen
er aber lächelte und ſagte ein wenig boshaft Na nu

Vermiſchtes
Ein Kurpfuſcher Kleeblatt Ein Chemiker ein Apotheker

und der Privatſchreiber eines Arztes hatten im Faubourg Montmartre
in Paris das Sprechzimmer eines Spezialarztes gemiethet welcher ſich
von den Geſchäften zurückgezogen hatte und quackſalberten ſo unbarm
herzig darauf los daß der Polizei eine Menge Klagen ausgebeuteter
und mißhandelter Kranker zugingen Der Kommiſſar W Mouquin
ſchickte zuerſt ſeinen Schreiber in das ärztliche Kabinet damit derſelbe
ärztlichen Rath verlange Kaum war er eingetreten und noch ehe er
ein Wort ſprechen konnte zog ihm einer der drei Stegreifärzte mit den
Worten Wir wiſſen ſchon um was es ſich handelt den Rock aus
der andere nahm ihn den Hut der dritte den Schirm ab Während
er noch Einwendungen gegen dieſe Behandlung erhob klingelte es
Man öffnete und ein neuer elegant gekleideter Kunde erſchien der nach
dem Dr X fragte Das iſt hier Treten Sie nur ein Jch
komme morgen Schon gut Wir wiſſen weshalb Jch
dächte nicht Es handelt ſich doch wohl um eine Auskunft
Ja aber um eine Auskunft über einen Rechtspunkt und ich werde ſie

Jhnen ertheilen Jch bin der Polizeikommiſſar Mouquin End
lich rief im Nebenzimmer der Sekretär Den Ausgang dieſer komi
ſchen Szene kann man ſich denken

Gut angebrachte Standrede Gemüthlich und ungezwungen
ging es noch vor wenigen Jahren in den engliſchen Theatern zu Jm
Adelphitheater zu London ging in der Zeit von der die Rede iſt The
Maid of honour zum erſten Male über die Bretter Nebenbei bemerkt
iſt das Stück nichts Anderes als eine etwas ungeſchickte Nachbildung
des Scribe ſchen Glas Waſſer und ſpielt in Spanien Als der
Schauſpieler Yates in der Rolle des Herzogs Olivarez eben eine herz
erſchütternde Tirade gegen die Königin losließ fing auf der Galerie
ein zweijähriges Kind auf dem Schooße ſeiner Mutter jämmerlich zu
ſchreien an und wollte ſich durchaus nicht beſchwichtigen laſſen Das
Publikum begann bedrohlich zu murren Da trat Hates Olivarez ur
plötzlich an die Lampen vor und rief Meine Herren und Damen
hier haben Sie durch den unvorhergeſehenen Zwiſchenfall die Moral
unſeres Stückes die beſagt daß kleine Urſachen große Wirkungen
hervorbringen wie der Funke die Flammen Wenn das Wüthen dieſes
kleinen Teufels nicht bald ſich legt und dadurch Jhr Unwillen noch
höher geſteigert wird ſo müſſen Stück Verfaſſer und Direktor
welche Drei ich für den Augenblick in meiner Wenigkeit darſtelle elend
zu Falle kommen Darum meine Herren und Damen wenn Sie uns
vernichten wollen ſo thun Sie es lieber gleich auf daß wir wenigſtens
eines ſchnellen Todes ſterben Dieſe gut angebrachte Standrede
verfehlte nicht ihre Wirkung Das Publikmm rief Bravo und klatſchte
dem Schauſpieler Beifall Ermuthigt durch den Erfolg wandte Yates
ſich gegen den immer noch tobenden Schreihals und rief der Mutter
zu Madame Sie find ein Muſter mütterlicher Zärtlichkeit und be
ſitzen einen hoffnungsvollen Sohn deſſen glückliche Stimm Anlagen
man nicht genugſam hegen und pflegen kann Doch wollen Sie die
Güte haben ſich für jetzt an ein anderes Geſtade zu verfügen ſo werde
ich mir eine Ehre daraus machen Jhnen für morgen vier Eintritts
karten zu überreichen Worauf Yates ſich wieder zu der Majeſtät
wandte um in ſeiner Tirade fortzufahren Das Stück nahm von da
an den beſten Fortgang und fand den ungetheilteſten Beifall

Das Frauenzimmer in der Predigt Ein Meiſter leb
hafter und volksthümlicher Kleinmalerei war der Pfarrer Spörer zu
Reichenberg im Fränkiſchen aus deſſen Predigten 1720 folgende
Jlluſtrationsprobe mitgetheilt ſei Das Frauenzimmer lieb

ich von Natur wenn es ſchön galant complaiſant honett ſauber auf
geputzt wie ein ſchönes Pferd da weiß ich ſchon wie ſie zu reſpektiren
ſeien die recht haushalten können dem Manne Alles an den Augen
abſehen was er will ha da lacht das Herz wenn der Mann heim
kehrt und einen ſolchen liebenswürdigen Engel antrifft der ihn mit
den ſchneeweißen Händchen empfähet küſſet herzet ein Brätlein und
Salätlein auf den Tiſch trägt und ſich zu ihm hinſetzet und ſpricht
Engel wo will Er heruntergeſchnitten haben und was dergleichen
honig und zuckerfüße Sachen mehr ſind Wann aber einer hoſchi
boſchi roſchi einen Rumpelkaſten ein altes Reibeiſen einen Zeidelbär
eine Haderkatz ein Marderfell im Haus hat die immer brummt mum
mum mum die eine Thüre zu die andere aufſchlägt die im Schlot
mit der Ofengabel hinausfährt und wieder auf den Herd herunter
plumzt die ein Geſicht wie ein Neft voller Eulen macht die lauter
Supven aus dem Höllentopfe anrichtet und was des Teufelszeug mehr
iſt die lieb ich nicht der Teufel mag ſie lieben

Auch eine Coulenr Wieder iſt es unter den Studenten
der Michiganer Univerſität ſo berichtet der Milwankee Herald zu
Streitigkeiten gekommen Seit Beſtehen der Univerſität haben die

Seniors der Studenten der Jurisprudenz das Recht für ſich bean
ſprucht Cylinderhüte zu tragen und ſeit ebenſo lange verſuchten die

Juniors dieſes Recht auch für ſich zu beanſpruchen Darin waren
ſie aber immer erfolglos denn die Seniors machten kurzen Prozeß
mit ihnen und ſchlugen ihnen einfach den Cylinder ein Bei Eröffnung
dieſes Semeſters verlas der Sekretär der Univerſität den ſtrengen
Befehl daß keinerlei Ausſchreitungen geduldet würden J S Dudley
ein Junior dachte nun daß damit die Streitſache erledigt ſei und
ging Abends mit einem Freunde Beide mit glänzenden Ängſtröhren
auf dem Kopfe ſpazieren Ein Haufen Seniors überfiel ſie alsbald
und ſchlug ihnen im Nu die Hüte glatt Dudley benutzte aber einen
derben Knotenſtock ſo vortrefflich daß er eine Gaſſe durch den Haufen
der Angreifenden hieb Dann zog er einen Revolver und drohte Jeden
niederzuſchießen der ſich ihm nahe Verſchiedene Juniors kamen
hinzu und ein allgemeiner Krawall drohte auszubrechen als der Stadt
marſchall und die Polizei ſich ins Mittel legten

Standesamtliche Aarhrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
19 November Der Techniker Karl Fiſcher Anhalterſtraße 2a und

Joſefa Hauner Schillerſtraße 42 Der Handarbeiter Louis Hanf
gr Wallſtraße 36 und Emilie Mühlbach Domnitz Der Buregau
Aſſiſtent Otto Dantz Leopoldshall und Hulda Bechtel Tasdorf
Der Handarbeiter Friedrich Franz Jacob Beeſenlaublingen und Emilie
Friederike Kretzſch Dalena

20 November Der Handarbeiter Friedrich Dannenberg kl Sand
berg 17 und Marie Dobritzſch Graſeweg 13 Der Poſtpacketträger
Auguſt Rauſpieß Halle und Pauline Wilding Dittichenroda Der
Handarbeiter Karl Siebeck Leipzig Reudnitz und Marie Denke Halle

Eheſchließungeun
19 November Der Handarbeiter Karl Loik und

e 17 Der Fleiſcher Karl Kirſte und
ernitz

auline Kuſay
mma Reipſch

Geboren
19 November Dem Lackirer Max Günther T Marie Amalie

Beeſenerſtraße 2 Dem Maurer Wilhelm Schönfeld T Anna Martha
Wilhelmſtraße 6 Dem Arbeiter Wilhelm Jahn S Emil Arthur
Entb Jnſtitut Dem Keſſelheizer Karl Henze S Karl Friedrich
Erdmann Thurmſtraße 16 a Dem Kaufmann Martin Hille T
Emma Johanne Königſtraße 20 a Dem Lehrer Bruno Friedel S
Bruno Walther Zwingerſtraße 26 Dem Bahnarbeiter Friedrich
Riemann T Marie Anna Emma Krukenbergſtraße 7 a Dem Con
toriſt Chriſtian Wenſch 1 T Anna Marie Brüderſtraße 12

20 November Dem Kanzlei Aſſiſtent Wilhelm Wilke S Friedrich
Erich Franckeplatz I Dem Kaufmann Friedrich Stegmann T
Erna Lisbeth Thereſe gr Ulrichſtraße 9 Dem Bremſer Wilhelm
Moſer T Friederike Jda Anna Frieda Schillerſtraße 28 Dem
Former Eduard Ehſer T Minna Martha Jakobſtraße 2 DemLiſchler Johann Hanzlieck S Jeromier Feldſtraße 8 Dem Schmied

Guſtav Giebler S Otto Karl Steg 83 Dem Lokomotivheizer Karl
Linke S Kurt Mötzlicherweg 7 1 unehel S

Geſtorben
19 November Des Bahnarbeiter Karl Gebhardt S Karl Paul

1 Saalberg 7 Der Rohrleger Heinrich Möckel 33 KlinikDes Handarbeiter Reinhold Berbig T hre 1J Wucherer
ſtraße 45 Der Strafgefangene Friedrich Wilhelm Könnecke 22
Königliche Strafanſtalt Des Maurer Friedrich Haynitzſch S Willy
9 Lerchenfeldſtraße 13 Des Handarbeiter Karl Opitz S Kurt
1 Schimmelſtr 5 Die Wittwe Friederike Seinecke geb Strauß
69 Taubenſtraße 22 Die Wittwe Friederike Erfurth geb
Leſchinsky 61 Weingärten 23 Der Jnbvalide Auguſt Riegner

linik
20 November Der Handarbeiter Friedrich Pfeiffer 58 Lange

ſtraße 17 Der Lehrer Dagobert Pitſchke 57 Marienſtraße 4
Der Schuhmachermeiſter Wilhelm Keller 63 Mittelwache 3 Des
Hilfsbremſer Friedrich Wilhelm Fiſcher T Auguſte 1 Saalberg 16

Des Kaufmann Otto Große S todtgeboren Mittelſtraße 8
Der Handarbeiter Gottlieb Lauche 43 Klinik Der Fleiſchermſtr
Franz Kopf T Anna 1 Mangsfelderſtraße 10 Des Dienſtmann
Wilhelm Täge Ehefraun Karoline geb Vehrens 53 Charlotten
ſtraße 15 Des Eiſendreher Wilh Jödecke S Kurt 7 Schmied
ſtraße 3 Des Maurer Richard Schäfer T Anna Jda 4 J

e 16 Der Schneidermeiſter Chriſtian Ballſchuh 70
uchererſtraße 194a

Standesamt Giebichenſtein
Aufgeboten

21 November Der Weißgerber T H F A Dreßler und Fabrik
arbeiterin W L E Rindelhardt kl Breitenſtr 12

Eheſchließungen
18 November Der Maler H L W Hellwig und Wirthſchafterin

A D L geſch Winterfeld geb Veſtner Ziethenſtr 34 Der Hand
arbeiter R F Pforte und Aufwärterin F L H Gleitsmann Adolf
ſtraße 3 Der Bautechniker P E Herrmann KleinOſchersleben
und A A Lindemann Adolfſtr 3

21 November Der Handarbeiter C E Ziegler und Feldarbeiterin
L A Graß Reilſtr 38

Geboren
18 November Dem Handarbeiter C H Rudel eine Böckſtr 3
Dem Handarbeiter G Schulze ein Wittekindſtr 25 Dem

Fabrikarbeiter F L H Rückmann ein Eichendorffſtr 36 Dem
Bäckermeiſter J C A Prell ein gr Goſenſtr 9 Unehel
Angerſtraße 5 Dem Proviſionsreiſenden E Liebſcher ein gr
Brunnenſtr 36 Dem Hilfsbremſer C L F Max eine Witte
kindſtraße 24 Dem Stuckateur F B Großmann eine Burgſtraße 4 Dem Handarbeiter J L L Naumann ein Leopold
ſtraße 31 Dem Bergmann F A Rohne ein Hoheſtr 13
Dem Handarbeiter A Ehring ein gr Brunnenſtr 31 Dem
Handarbeiter H Mangold eine gr Brunnenſtraße 41 Dem
Druckereiarbeiter F Wildgrube ein Advokatenſtr 17 Dem Hand
arbeiter E E G Seidel eine Schleifweg 8 Dem Glaſermeiſter
W F Hammelmann ein Reilſtr 30 Dem Schiffer C H W
Amelang ein Steinſtr 5 Dem Schloſſer W Rempt ein

gr Brunnenſtr 7 Dem Bahnarbeiter A Berger ein Trift
ſtraße 26

21 November Dem Maurer H C Degenkolbe ein Hohe
ſtraße 10 Dem Bierfahrer F A Müller ein Steinſtr 3
Dem Eiſenhobler H Bergholz ein Trothaerſtr 33 Dem Fabrik
arbeiter G H Jordan ein Burgſtr 17 Dem Handelsmann
F L Trenſinger ein Trothaerſtr 34

Geſtorben
21 November Des Fabrikarbeiter F L H Rückmann S 7

Eichendorffſtr 36 Des Maler C F Fauſt S 15 Eichendorff
ſtraße 13 Des Handarbeiter C E H Dilsner T 1 J 8 M 10
Leopoldſtraße 32

Tageskalender
Archäologiſches Muſenm proviſ gr Ulrichſtr 33 Mittwoch

und Sonnabend 11 12 Uhr
Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Diens

tag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonne
abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts
ferien täglich von 1 Uhr

Botaniſcher Garten gr Wallſtr 28 Montag Diensta
Donnerstag Freitag von 12 und 16 Uhr Mittwoch u Sonnaben
von 12 Uhr Vorm

Deukmäler HändelDenkmal Markt Denkmal Auguſt Her
wann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenſer Markt
Diakoniſſenhaus nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1
Städt Muſenm für Kunſt und Kuuſtgewerbe Aichamt

und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld
f

Provinzial Muſenm Domgaſſe 56 Sonntags Dienstags und
Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags von
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Kupferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebäude
Donnerstag 11 1 Uhr

Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 7/8
Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm

Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſcnſtr 7
geöffnet von 1 und 6 Uhr

Landwirthſchaftliches Jnſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Moritzburg am Paradeplatz
Reſidenz Domgaſſe 516
Rother Thurm Markt

8 Fehttſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und
5 UhrStädtiſches Gymnaſium Sophienſtraße 29 ierſelbſt audie Vorbereitungsſchule und lateinloſe Realſchute r 9
Theater Stadttheater alte Promenade 17
Viktoriatheater Leipzigerſtraße 61
Univerſität Schulberg 9 an der alten Promenade
Kliniſcher Kaleunder Magdeburgerſtraße

Jnnere Klinik täglich 8 Uhr Geh Rath Prof Weber
8 Prof Dr Kohlſchütter

Chirurg Klinik 11 Prof Dr BramannAugen Klin ik 10 11 Geh Rath Prof Dr Gräfe
NervenKlinik 10 II Geh Rath Prof Dr Hitzig
Ohren Kli nit 10 Geh Rath Prof Dr Schwartze
Haut Klinik 11 12 Dr Kromayer Privat Docent
Nerven Klinik Vrof W Seeligmüller
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr

an Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr Geh Rath
Prof Dr Kaltenbach
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kanr

Gro



inge

g 16

r

tten
ried

9

och

ns
nne
ts

tag
end

er
ine
de

che

mt

eld

ind
on

de

/8

1

nd

uch

t

r

th

Nr 276 Dienskag General Auzeiger für Halle und den Saalkreis 25 November

Neu Honig RWem

Swiebel Bonbons
von angenehmem Geſchmack

wirken unfehlbar bei Huſten Heiſerkeit Verſchleimnngen 2e
haben in Packeten à 15 Pfg 25 Pfg und
feld Gr Steinſtraße W

Klipſch Gr Ulrichſtraße 20
v DudeunboſtelThomaſiusſtr Ecke N Georgi Oberglaucha

Allein echt zu
50 Pfg bei den Herren Carl Barke
Breiteſtr, Paul Einecke Streiber u

Julius Kegel Steinweg Lothar
lbin Hentze Schmeerſtraße Ad Höhne Nachf

Leipzigerſtr Albin Hornbogen Dorotheen u Auguſtaſtr Ecke Franz Schu
mann Friedrichſtraße Ecke Weidenplan Ernſt Voigt Gr Klausſtraße 22
E Walther an der Glauch Kirche A C Werner Bernburgerſtr Franz
Ziuke KaiſerDrogerie Wuchererſtraße H F Streubel Giebichenſtein

directer import

Die spanfsehe Weingrosshandiung
Viümacdior Hamburg Wien

e T e rd B 9 r

J

J 1 7erste Bezugsquelle AJ emptehlt unter Garantie der Reinheit und Echtheit ihre hoch
feinen alten abgelagerten spanischen u portugiesischen e

W einmne Malaga Madelra Sherry Marsala eLaerimae Christi Portwein roth und weiss S
Glas weise Ausschanlg

im Restaurantje Dresdener Bierhallesowie in den Cafe und Conditoreien der Herren
Blau Grosse Ulrichstrasse 57
Bretschneider Wiener Cafe Poststrasse 5

Peter Grosse Ulrichstrasse 56
NVowak Caté Moltke Magdeburgerstrasse 1 e
Rothnick Bernburgerstrasse 6

W l Brrr ren D v Het t

Leſen Leſen Leſen
Wegen Aufgabe meines Waarenlagers fertiger

Schuhe u Skiefeln ſowie aller Sorten Filzwaaren
verkaufe zu und unter Selbſtkoſtenpreiſe

n a ßs z ceh Schuhmachermſtr
Halle Halberſtädterſtraße 4 Ausſtellungsplatz

Nur Gewinne

ie Gewinne werden in Frankfurt g
alſo für den erſten Preis 278,000 Mk
weiteren Abzug

gegen 14 Mounats Raten von Mk
ſämmtliche Gewinue

Dieſe Looſe ſind deutſch geſtempelt und überall erlaubt
Liſten nach jeder Ziehung

Angabe dieſer Zeitung ſehe bald entgegen
Robert Oppenheim Frankfurt a M

verſende koſtenfrei

Todes Anzeige
Allen Verwandten Freunden und Be

kannten zur Nachricht daß geſtern Abend
9 Uhr nach ſchwerem Leiden mein lieber
Mann unſer guter Vater Schwieger u
Großvater

Vriedrich Köcher
im Alter von 77 Jahren entſchlaſen iſt
Um ſtilles Beileid bitten

die tiefbetrübte Ww Louise Köcher
u Frau A v Haussen

Todes Anzeige
Geſtern Mittag 12 Uhr verſchied nach

jahrelangem Leiden unſere einzige Tochter
und Schweſter

r

in ihrem 19 Lebensjahre Theilnehmenden
Freunden und Bekannten dieſes zur Nachricht

Halle a/S den 24 Novbr 1890
Poſtſchaffner Wilh Jechtu Frau n Söhnen

Todes Angeige
In der Nacht zum Sonntag ſtarb nach

langem und ſchwerem Leiden unſere liebe
Mutter und Schwiegermutter die verwittw

Friederike Ieinicke
geb Arnold

was wir tiefbetrübt anzeigen
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Mittwoch Nach
mittag 3 Uhr vom Hoſpitale aus ſtatt

Dankſagunng
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres viel

zu früh dahingeſchiedenen lieben Sohnes

Hell muth
können wir nicht unterlaſſen allen die
ſeinen Sarg ſo reich mit Blumen und
Kränzen ſchmückten auch denen die ihn
zur ewigen Gruft getragen unſern auf
richtigſten Dank zu ſagen

H Dressler und Pran

erann v J r r D e e de o u
Auction
Mittwoch den 26 November

Nachmittags 2 Uhr
verſteigere ich in Nietleben in Grube s
Reſtaurant zwangsweiſe gegen Baar
zahlung dort eingeſtellte Gegenſtände als

1 Pianino 1 Sopha 1 Regulator
1 Reiſedecke 2 nene Rohrſtühle
1 Kaffeeſervice 1 Liqueurſervice
u verſchied and Sachen

Müller

Zirhung der türkiſchen Eiſenbahn Prämien Obligationen

3mal Fr 600 000 3mal Fr 300000
Nebentreffer mit Fres 60,000 25,000 20,000 c

Jedes Loos muß ar i
d mit 58 ausgezahlt man erhält

b Ziehungen alle 2 Monate ährlich 6 Mal
Nächſte Ziehung am 1

Jch verkaufe dieſe Looſe gegen vorherige Einſendung oder Nachnahme des
Betrages à Mk 95 pr Stück oder um den Ankauf zu erleichtern

a m m m rer 7x c n 2 e e e c hT Tee er We ehe Ce

222 S a S 2 2 t u e e

Hohlroller

Gerichtsvollzieher

keine Nieten

mit 400 Fres gezogen werden

für den niedrigſten 185 Mark ohne

ezember d J

8 mit ſofortigem Anrecht auf

iehungspläne

Auneotion
Am Dienstag den 25 Nov 1890

Vormittags 11 Uhr
verſteigere ich im Gaſthauſe zu Röp
zig zwangsweiſe gegen ſofortige Zahlung

Einen Heerd eine Partie Möbel
einen Kronleuchter einen Ziegen
bock eine kleine Rolle u v mehr

Schwartz
Gerichtsvollzieher in Lanchſtädt

hverkaufene e a meeEin Dreir ad
faſt neu neueſtes Syſtem iſt billig zu
verkaufen Albrechtſtraße 16b part

Ein gut erhaltenes

Plüſchſopha
billig zu verkaufen

Brandt Tavezierer Breiteſtr 39

Kanarionhähne

mit Nachtigalltönen zu
Richarci Stein

Schillerſtr 38 I rechts
Für Bäcker

Wegzugshalber ſofort zu verkaufen
2 neue rothbuchene Backbeuten mit Böcken
I Dutzend gut erhaltene Trögel 1 lang
Tafeltiſch und Backtiſch 1 Trittleiter und
ein armiger Kronleuchter im Ganzen
auch im Einzelnen Zu erfr in der Exp
ds Blattes

Ein Regenrock paſſ f Droſchkenkutſcher
bill zu verkaufen Schwetſchkeſtr 32 I

Hölzerne u eiſerne Bettſtelle bill z verk
Giebichenſtein Wittekindſtr 45

Eine gr Hundehütte zu verkaufen
Wilhelmſtr 34

Sophas Kleiderſekr Vertikows Kom
Bettſtelle Tiſche Stühle Waſchtiſch Bier
druckapparat ſowie gute Federbetten gut
gehende Herren u Damenuhren alles g
erhalt ſehr bill z verk Kl Brauhausg 7,J

Eine faſt neue Wirthſchaft wegzugshalb
bill zu verk Zu erfr i d Exp ds Bl

Ein neuer Schuh mit Gelenk Schiene
zu verkaufen Ranniſcheſtr 16 H r

Kaufladen zu verk Gr Klausſtr 19
Ein guter kl Kochofen zu verkaufen

Georgſtr 7 Hof 2 Tr
Ein kleiner Hund iſt zu verkaufen

Hirtengaſſe 12 Hof 2 Tr

Abbruch Gr Ulrichſtr 25
Treppen Thüren Fenſter Mauerſteine
Dachziegel Brenn u Nutzholz

Maſſiv gold Pauzerkette
preiswerth zu verkaufen Näheres

Fleiſchergaſſe 24 im Reſtaurant

verkaufen

acunelePapageibauer rund zu kaufen geſucht
Offerten an Otto Suck Eisleben

S r t 2 e Se

Blnumeunſtr 9
ſind 2 herrſch einger Wohng
part u II Etage zu verm u ſof

oder ſpäter zu beziehen
Eine Wohnung für einzelne Leute

Weidenplan 10

5 Mädehen
werden zur häuslichen Arbeit zum 1 De
cember geſucht

Café Monopol
Suche ſofort oder 1 December

ein anſtändiges
D

Hausmädehen
welches plätten und nähen kann Zu
erfragen in der Expedition d Bl

Eine Kochmamſell 1 Dec geſucht und
Mädchen mit gut Büchern ſ St d

Fr Kühn Kl Ulrichſtraße 5 1 Tr
Mehrere Mädch mit g Büchern erh b

h Lohn 1 Januar ſ g Stelle durch
Fr Gutjahr Trödel 12 part1 frdl Mittelwohn verm Ludwigſtr 15

h Magdeburxgerſtr 36
iſt die herrſch eingerichtete II

e Etage 1 April zu vermiethen

Z Frdl Wohnung
O für 300 Mk zu vermiethen

Frieſenſtr 20 I
Wohn 36 Thlr v Charlottenſtr 13 II

Schöne Wohnung
2 Stuben 1 Kammer Küche Vorſaal
Keller und Bodenraum Friedrichſtr ſof
zu vermieth Preis 300 M Näheres

Geiſtſtr 50 part

2 St K u Zub 1 Jan zu vermiethen Uhlandſtr 1 Ecke d Wuchererſtr

m 7 F m e e754 s V OMöblirte Zimmer
Anſt j Mann als Mitbewohner geſ

Krauſenſtr 2 p Eing Frieſenſtr
Ein möbl Zimmer für einz Herrn od

Dame Leipzigerſtr 12 3 Tr
Ein frdl möbl Zimmer zu vermiethen

Beeſenerſtr 27 2 Tr r
Anſtänd Mädchen findet freundl Logis

Taubenſtraße 14

Möbl Wohnung an 1 oder 2 Herren
zu vermiethen Kl Klausſtraße 4

Möbl Zimmer mit Kaffee mon 10 M
Friedrichſtr 21a 3 Tr I

Zwei Schlafſt vornh Graſeweg 1 I
Anſt Herr find möbl Wohnung als

Schlafſtelle Mittelſtr 17 1 Tr
Freundliche Schlafſtelle offen

Raffinerieſtr 9b part
Heizb Schlafſt off Fleiſcherg 21 I
Eine freundl Schlafſtelle offen

Gr Steinſtr 30 Schlachthof
Mövbl Schlafſt off Gr Wallſtr Ie III
Schlafſtelle Gr Wallſtr 38
Anſtändige Schlafſtellen offen

Gr Klausſtr 35

W e e r Snea Z v J

ehe e See3 Laden Gr Ulrichſtr 38
bisher noch von Herrn

Uehlein benutzt 1 April zu verm
Nähere Auskunft ertheilen

Geſchtw Jüdel Poſtſtr 6

J a e r 2 a eW d en 23 S a Se 2 e E eS eheT et e eW

Anſt kinderl Leute ſuchen per 1 April
1891 Wohnung beſt aus 2 Stub 1
1 K u Zub im Preiſe bis 300 M im
Centrum der Stadt nicht über 2 Etage
Off unter V 113 an die Exp d Bl

Fuhrleute geſucht
zum Trausport von Rohlen von
Zſcherben nach Zuckerfabrik
Schwittersdorf Frachtſatz 22 Pfg
per Centuer

Zuckerfabrik Schwittersdorf

Iedige Knechte Ochſenjnngen

und Hofarbriter uht ſofort
Bärwinkel Martinsgaſſe 24

Ein Klavierspieler
wird geſ Reſtaurant Albrechtſtr 19

Karl Schmidt
Türhtigen Polſterer

ſucht Otto MHaseberg jr
Tüchtigen Glaſergeſellen

ſucht Moritz Hommel Geiſtſtraße 56
Junger etwas ſchreibfähiger Mann

für Contorarbeit geſucht Off u R 22
an die Expedition des Gen Anz

Ein Mädchen erhält ſehr g Dienſt
Frau Heſſelbarth Gr Klausſtr 20 I

Wegen Verheirathung meines Fräu
leins ſuche ich zum 1 Januar ein gut
empfohlenes

junges Mädehen
welches die ſeine Küche erlernt hat in
einem größeren Hotel auch ſonſt in der
Wirthſchaft mit thätig iſt und ſich gern
mit größeren Kindern beſchäftigt

Zu erfragen in der Expedition
10 Mädchen aufs Land ſowie 8

ledige Knechte ſofort u Neujahr geſucht
Landwirthſchaftlich Vermittlungs

büreaun Martinsgaſſe 24

Ein Hausmädchen
welches zugleich Stütze der Hausfrau iſt
ſucht zum ſoforligen Antritt

Fran Gutsbeſitzer Heyne
Deutleben bei Wettin

Nicht zu j Mädchen v ausw mit g
Zeugn find ſehr gute Stelle ſof od ſpät
Verkäuferin und Kinderfräulein geſucht

Fr Schimpf Harz 44
1 tücht Köchin f ff Herrſch u 1 ält

Mädchen f gr Kind od beſch Kinder
gärtnerin geſ Bölbergaſſe 2a

Stellen suchen
E tücht Mädchen f Reſtaur ſucht ſof Stelle
d Fr Gutjahr Trödel 12

Ein gew j Mädchen ſ a einige Woch
Beſchäft gleichv w Art Schloſſerſtr 3 3Tr

Christhbaum Confect

als Figuren Thiere Sterne Kränze Bil
der Buchſtaben 2e reichh gemiſcht eine
Kiſte enthält ca 440 Stück verſende geg
L M 2,80 W NachnahmeBei Abnahme v 3 Kiſtchen je ein prachtv
Weihnachts Präſent grat enth Wieder
verk ſehr empfohlen Friedrich Fiſcher
Dresden Königsbrückerſtr 80b

Familienpenſionat
In einer freundl gelegenen Landpfarre

mit bequemer Bahnverbindung können
Neujahr noch einige junge Mädchen
aus guten Familien aufgenommen wer
den welche gründliche Anleitung im Haus
halt und in jeder Art weiblicher
Handarbeiten erhalten ſollen Näheres
unter R 21 durch die Exp d Bl

Otto Thieme
Buchbinderei Buchhandlung und

Leihbibliothek
Teutschenthal

empfiehlt ſeine große Auswahl in Kalendern
zu billigſten Preiſen

Abreiß Kalender von Mey u Edlich
Schmidt Erfurt

Payne Haus und Familienkalender
Köhler s Bismarck Kalender Minden

Kaiſer Kalender
Glücksboten Kalender
Kaiſerswerther Volks Kalender
Reichsboten Kalender
Lahrer Hinkender Bote
Berliner Kalender
Germania Kalender
Gartenlauben Kalender
Daheim Kalender
Alle landwirthſchaftlichen Kalender ſowie

alle übrigen Kalender werden zu Original
preiſen in kürzeſter Zeit beſorgt

Ohemnitzer
Möbelstoff000e1870 e

zu auffallend billigen Preiſen

J em m MkI 130 Wolldamaſt e 1,40 1,90
I 130 Reinwoll Damaſt 1,90 2,70

130 Reinwoll Laſting 3,00 3,80
130 Wollcréve u Granit 2,50 4,20

z 130 Reinwoll Rips 3,00 4,00
J 130 Granitbrokat einfarb

u mehrfarb 2,90 4,00
S 130 Wollſatin va glatt 3,50 4,00

J 130 Leinenplüſch Volours
noblesse f Decor Zwecke 4,00 4,60

Möbelplüsche
S hoch und niederflorig
h em m NMK 75J 60 Echt Mohairplüſch 3,20 4,80
J 70 Echt Mohairplüſch 5,25 5,50

S 60 Plüſch broc u friſé 3,00 10
Fantasiestoffe
in enormer Answahl

J Abgepasste Portièren
I 100 em Portièrenſtoff geſtreift

m Mk 1,20 1,90
110 em Portierenſtoff glatt

8 mit Franſen m Mk 2,15
J Elſäſſer Möbelcrèpe und Granit

m Mk 0,75 1,10
Proben frauko

Aufträge v 20 M aufwärts
portofrei

Verſand gegen Nachnahme oder
vorherige Einſendung des Betrages

Nichtconvenirend wird geg Werth
erſtattung zurückgenommen

Richard Schlesinger
Chemnitz in Sachſen

Bei Entnahme ganzer oder halber
Stücke Preisermäßigung

An

Eine anſtänd taubſtumme Plätterin
welche ſchon 3 i J in ein Plättanſtalt
Glanz u Neuplätterei betr hat ernp ſich
noch ein Tage Schmeerſtr 24 Hof

Schuhe u Stiefeln w gut u billig
reparirt auch werd neue gutſitzend u bill
angefert Stahl Gr Wallſtr 1e III

Kleiner brauner Hund zugel Gegen
Jnſertionsgeb u Futterkoſten abzuholen

Krauſenſtraße 3

groß

Seite 7

Alle Sorten

Lichtie
Drogevie C KaiserJnh Chr Jenrich Avotheker

Schmeerſtraße 24
Neue und verbveſſerte

Kohlenanzüncler

G eeà Doppelpack 15 Pfg 10 Pack 1,35
bei

S WGTSfrüher Gebr Keller
Halle a Gr Ulrichſtraße 50

Ecke Schulgaſſe

Empfehlungen undBei Känufen Stellengesuehen c
wende man ſich an das Anzeigen Geſchäſt
von

Rudolf Mosse
Brüderſt 6 am Markt

welches die wirkſamſten Blätter unentgelt
lich nachweiſt beſte Faſſung und auf
ſallende Zuſammenſtellung der Anzeigen
fowie Uebermittelung der Angebote über
nimmt Telephon 151 Halle Berlin
Leipzig

Schuhe und Stiefeln werden beſohlt u
ausgebeſſert Fleiſchergaſſe 3 H 1 Tr

Stricken wird angenommen
Hirtengaſſe 12 Hof 1 Tr r

Altenburger Ziegenkäſe
Fr Kühn Kleine Ulrichſtraße 5

u Buttermarkt letzte Budenreihe

Hirſchhornſalz
Cardamom

ſowie sämmtliche Backgewürzo
empfiehlt

FIovSe DrOoSeräio
H Quaritſch vorm A Hoene

rauenschönheit
iſt eine Zierde welche man nur erhält durch
den Gebrauch d Lilienmilchſeife von der
Parfümerie Union Berlin Bewährtes
Mittel geg Sommerſproſſen c à St 50 Pf
zu haben bei Quirin Moſer Leipziger
ſtraße 44 Lina Sauerbier Geiſtſtr 57

groß rein vorz GeſchmackBrod empfiehlt 7 Stück 3 Mk

31 Stück 1,50 Mk
H Hohmann Bäckermſtr Mühlgaſſe 1

Max Seniott
nrakt Tahnart

Gr Ulrichſtrafte 31 1 Etage
mee

Franenverrin f Waiſenpflege
Für unſere Waiſenkinder bitten wir um

freundliche Gaben zum Chriſtfeſt Unſere
Schaar iſt zahlreich und ihr Bedürfniß

Es gilt ſie mit dem Nöthigſten
für ein Jahr zu verſorgen Wir bitten
herzlich daß uns die Liebe welche ſich der
Verlaſſenen erbarmt ihre Hülfe nicht ver
ſagen möge

Gaben an Geld und Gegenſtänden
nehmen gern entgegen Frau Geh Rath
von Voß Königsplatz 2 Frau Ober
bürgermeiſter Stande Sophienſtraße 22
Frau Geh Poſtrath Vraune Karlſtr 31
Fräulein Möbins Langeſtraße 5 und
der Unterzeichnete

Domprediger Albertz
Kl Klausſtraße 12

in Naumburg a S
liegt der General Anzeiger für Halle
und den Sgalkreis in folgenden
Gaſtwirthſchaften aus bei den Herren
Haufe Zur Börſe
Lindemann Zum goldenen Hufeiſen
Zeiſchold Zur Waidmanusruhe
Dennlhhardt Zur Unſtrutbahn
kg Zur Weintraube
Richter Hotel zum Adler
Kündorf s Reſtaurant
Berbig s Reſtaurant
Kind Zur Reichshalle
Wolf Zum goldenen Ring
Müller Zum Palmbaum
Schilling s Reſtaurant
Brendel s Reſtaurant

erl s Reſtaurant
Sülzner Zum goldenen Stiefel
Hundertſtund Zu den 3 Schwänen
Schöne Zum Schützenhaus
Puden s KReſtaurant
Quaas Zur Poſt
Sommer Zum grünen Baum

al
500 Thaler gegen gute Sicherheit v

cinem pünktl Zinszahler ſof geſucht Off
u R 23 an d Exp d Ztg erb

Hypothek auf ein60 000 Mar Grundſtück mit
5000 Mark Miethsertrag zum Januar
1891 oder ſpäter geſucht Werthe Adr
am liebſten von Selbſtdarleihern unter
II d 5481 befördert Rud Mosse
Halle a S

Schlüſſel verloren Geg Belohn abzug
Kl Ulrichſtr 26 3 Tr

re J
Eine ca 10 m lange eiſerne Keite gef

Abzuh bei Auguſt Große Gröbers El



S le 8 DienstagStiacſt Theater
Montag den 24 November 1890

72 Vorſtellung 58 Abonnements Vorſtellung Farbe roth

Meißner Porzellan
Pantomimiſches Ballet in 1 Akt nebſt einem Vorſpiel von Jean Golinelli

Muſik von J Hellmesberger jun Regie Balletmeiſter Golinelli
Perſonen des Vorſpiels

Ehrenfried Walter Graf von Tſchirnhauſen Naturforſcher und
Philoſoph

Johann Friedrich Boettger Adept

Der Se
Herr Bachmann
Herr Hofmann
Herr Zimmermann

Ein Offizier Herr RungeDie Göttin des Goldes Frl DorbachDie Göttin des Ruhmes Frl FauſtSoldaten
Ort der Handlung Ein Gemach in der Venusbaſtei Brühl ſche Terraſſe in Dresden

Perſonen des Ballets

Der König err RückertGraf Beichling Kanzler err SchöneEhrenfried Walter Graf Tſchirnhauſen Bachmann
Johann Friedrich Boettger err HofmannGraf Flemming Der Schloßhauptmann

er Hofmarſchall KammerherrDer Oberſtkämmerer Kammerjunker
Der Hofjägermeiſter

Lakaien Hofbeamte und Hofdiener Offiziere und Garden
Ort der Handlung Ein Saal des Jagdſchloſſes Moritzburg Zeit 1707 mehrere

Monate nach dem Vorſpiel

Vor kommende Tänze und Aufzüge arrangirt vom Balletmeiſter
J Golinelli lebende Silder arrangirt vom Maler W Lucas von

Cranach in Weimar
1 Seſt Dame 7 geführt von Hanna Rudolph ſowie den Damen des Corps

e Ballet
2 Aufzug der Muſikcorps Rococo
3 Gavotte der Zwiebelmuſter getanzt von 24 Elevinnen der Balletſchule
4 Lebendes Bild aus Die fünf Sinne Das Gefühl
5 Tanz der Pagoden und Japaner mit Meißner Muſikantinnen

Rococo ausgeführt von Adolf Dalwig Otto Brand Franz Ebert
begleitet von dem Corps de Ballet

6 Lebende Blumen
Roſe Fr Rudolph Mohnblum e Frl Hrubywinn t S nar Wachter Butterblume Er Schöne
GoWwregen gr Panreih Zrl KielVeilchen Frl Schumann

Marguerite Frl Kießwetter
Frl GerlandTulpe Frl Leo

Herbſtzeitloſe G e
7 Lebendes Bild Schäfer und Schäferin Frl Schneider Herr Herold
8 Komiſche Meißner Figuren dargeſtellt von den Figuranten
9 Großer Schluß Tanz ausgeführt von 100 Perſonen

10 Lebendes Bild Die Göttinnen des Ruhmes und des Goldes huldigen
der Germania

Große Schlußgruppe Amor als Beitler Frl Hruby
Sämmtliche Koſtüme ſind nach Figurinen des Malers Herrn W Lucas von
Cranach in Weimar im Altelier des Stadttheaters unter Leitung der Ober Garderobiere
Frau Margarethe Steuer angefertigt Die Stoffe ſind von den Firmen Huth Lewin

uſtav Freytag und Chriſt hier geliefert Die Requiſiten und cachirten Gegenſtände
ſind hergeſtellt vom Cacheur Koch und Hofmaler Freter in Leipzig

Nach dem Ballet findet eine größere Pauſe ſtatt

Hierauf

Der Kichter von Zalamea
Schauſpiel in 3 Aufzügen von Calderon de la Barca

Deutſch von Adolf Wilbrandt

Der König Herr RückertDon Loge de Figuerog General Herr Friedrich
Don Alvaro de Ataide Hauptmann Herr Rinald
Don Mendo Herr DoßPedro r ein Bauer den dennJuan err HofmannJſabel ſeine Kinder Fr RinaldPauli
r ſeine Nichte den Schneidererichtsſchreiber err EngelmannSergeant Herr HeroldRebolledo Soldat Herr SchumacherChisza Marketenderin
Nunno Don Mendo s Diener
ErſterZweiter Soldat
Ein Bauer

Frl Dorbach
Herr Brinkmann
Herr Markgraf
Herr Schubert
Herr Greger

Gefolge des Königs Soldaten Bauern Knechte
Die Handlung ſpielt in Zalameg einem Dorf in Eſtramadura im 16 Jahrhundert

Pauſe nach dem 1 und 2 Akte

Anfang Uhr Ende 10 Uhr

Wir haben unser Geschäft von der Poststrasse nach

Brüderstr Nr 6
in die bis vor Kurzem von der hiesigen Spar u Vorschuss
Bank innegehabten Geschäftsräume verlegt

Frenkel Poetseh

Gerichtlicher Ausverkauf

Die zur Julius Jonchim ſchen Concursmaſſe gehörigen e
Waarenbeſtände beſtehend aus

Herren u Knaben Garderobe
vorzugsweiſe befinden ſich noch darunter ein großer Poſten echte Leder

hoſen werden zu billigen Preiſen im Geſchäftslokale
Leipzigerſtraße 4 fortgeſetzt ausverkauft

Franz Krug Concurosverwalter

Deutſcher Freundſchafts Bund
Unſer Kränzchen findet Dienstag den 25 November Abends von 7

General Anzzeiger für Halle und den Eaalkreis

r KIäTm g
25 November Nr 276

Die SonntagsNummer der Saale Zeitung enthält ein Jnſerat mit folgendem Wortlaut

Zur Ropfenblüthe
Zinksgartenſtraße 4a im General Anzeiger

Eröffnung mit ſchneidiger Damenbedienung

Als Beſitzer des Grundſtücks Zinksgartenſtr 44 und des General Anzeiger erkläre ich hier
mit daß die in obiger Wirthſchaft dem Brauereibeſitzer Wentzel in Plößnitz gehörend einge
führte Damenbedienung ohne meine Genehmigung erfolgt iſt Selbſtredend hat auch mein Zeitungs
unternehmen mit dieſer Wirthſchaft n ich t s zu thun und iſt der Zuſatz in obiger Annonce im
General Anzeiger wohl darauf zurückzuführen daß ich die Aufnahme der Eröffnungsanzeige
mit Damenbedienung in meinem Blatte zurückgewieſen habe
geſetzlichen Handhaben zur Seite obwohl ich nichts unverſucht ließ die Einfüh
rung dieſer Damenbedienung zu verbieten

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Clotilde Kautſchukkünſtlerin
Geſchwiſter Emma

trapez Mr Ybbseé

Geſellſchaft

Kaſſenöffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Die Antonio Truppe Bravourturner
am dreifachen Reck Die Negerin Miß
Barbara Luft Gymnaſtikerin Littte

Die
und Emil Klös

Gymnaſtiker auf dem getragenen Schwung
muſikaliſcher

Clown Die Herren Friſch u Flott
komiſche Geſangs Duettiſten Die Cope
lia Truppe ungariſch deutſche Sänger

Vietoria Theater
Montag den 24 November

Dienstag den 25 November

Anf 8 Uhr Die Direktion

Sie weiss etwas
Der Stabstrompeter

Villigſte
Bezugsquelle

für
kein garnirte Hüte
größte Auswahl der vorgerückten
Saiſon wegen zu und unter

Selbſtkoſtenpreis
Woll und Chenille

Capotten
Concert undCaillen Cücher

Federn Bänder Schleier
Fichus cCor S e

T befſtſitzendes Kölniſches

7 Fabrikats Tändel n ſeid Schürzen
Handſchuhe

ba Garnituren
großartige Auswahl

Regenſchirmeundö
Velz Muffen

von 11 Mk an
Bielefelder Taſchentücher

zu Fabrikpreiſen

Fein gekleidete Gelenk
u Kugel Gelenk Puppen

von 50 Pfg an
zum An und Auskleiden

Modellhüte
für die Hälfte des Koſten

preiſes
empfiehlt

A FIoII
Halle a Leipzigerſtraße 11

e Freunde finJmmer mehrere
deutſch geſchmiedet Thürſchilder von

V Lutzmann Deſſan
Preisliſte gratis und franco

Du 450 t fürnur33 Mk
incl Kiſte und Verpackungſfraneo Portoerſparniß 70 Pf

1 Sortimentkiſte delikates großesEariſbaum Confect
beſte und reellſte Waare

3 Kiſten für 8 Mark geg Nachnahme
Cudwig Philippſohn Dresden

Pa Häcekſel
von reinem Roggenſtroh p 50 Kilo

3 Mk 50 Pfg
frei Haus offerirt

L Hirsch
Magdeburgerſtr 43

SpeisenKarten
Weinkarten Menus etefertigt geschmackvoll
W Antschbach s

h

tät

uhgr an in der Kaifer Wilhelms Halle ſtatt wozu freundlichſt einladet
Der Vorſtand drekerel

Ziuksgarten 4 a

r

Leider ſtehen mir keine

W Kutschbach
h

Am Varkt A FTitzG Am Iartt
Papierhandlung

Inh Erst Burbach
N ederlage der unübertroffenen Vervielfältigungs Apparate

Multiplicator
und

CycIoSstyle
Die Apparate werden jederzeit im Betrieb vorgeführt Der 8

Cyclostyle eignet sich besonders für Zeiehnung 8
h

h ää

e

n r i u F e m
Chocoladen und Zuckerwaaren Fabrik von

Gebr Stollwerck Köln
Die vorzüglichen technischen und maschinellen Einrichtun
gen die gewissenhafte Verwendung von nur guten und

besten RKohstoffen und die auf langjähriger Erfahrung be
ruhende Fabrikationsweise haben Stollwerck sehe Fabrikate

im In und Auslande eingebürgert
Stollwerckee Chocoladen sind überall in den durch

Verkaufsschilder kenntlichen Geschäften käuflich

d J 2 W J2 e e

IGSOM
Viele Neuheiten eingetroffen u a ein großer Poſten Terralith und Ter

racotta r Steingut 6 Teller für 30 Pfg Mache den Herr
ſchaften von Halle und Umgebung bekannt daß das Lager für Weihnachten bereits
ausgeſtellt iſt Billigſte Bezugsquelle für Private Handelsleute und Vereine

Hochachtend

10 Pfg Bazar
Geiſtſtrafze 2 Chürme
ne e SeeLoefluncs bacterienfreie

Nährmittel aus Alpenmileh

M Reine Sterilisirte Alpenmileh n un en en
Kranke und Kinder jeden

Alters Büchs 65 PfPeptonisirte Kindermilch e Aer beete Br
satz der Mutter und Ammenmilch

Büchse Mk 20
Mi it peptonisirter Alpenwileh für entwöhnteMleh Zwieback

S Kinder eine sehr schmackhafte Knochen
h stärkende Uebergangsspeise 3Büchse Mk

Durch jede Apotheke zu beziehen en gros von der
I Gesellschaft Ed Loeflund Co Stuttgart J

e ea e e cav

M ZELTERMagentropfen
J Bei Krankheiten des Magens Verdauun sstörungenh deren Vrsachen und r eine nen a
wandte gelinde Haus Arzneſ von bekannter zuver

lässiger und erprobt guter Wirkung
M Nur echt mit nebenstehender Schutzmarke ünd Untor

rei à ria h ho 273s asche v Doppeiflasche M 40Apotheker G BRAaA5 äüs Kremsier Mähren

Bestandtheile sind eZim Apotheken erhältiteh
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